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Nachrichten.

Ner fich Turben anzuschaffen verlangt, kann sich bey

Hr. Majpr Karrer melden Montag und Freytag
von io bis z Uhr.

Jemand verlangt etliche steinerne Bierkruege zu

kaufen er bezahlt für das Stück i Bz
Jewgnd wünscht alle Wochen drevmal zu Gaste gebethen

zu werden, er verspricht seine Gönner sehr kurzweilig
zu unterhalten; er redt deutsch französisch lateinisch

und etwas griechisch. Er ist kein Vielfraß aber

desto stärker auf der Flasche. Er liebt die Muyk,
singt erbärmlich, hat weise Zähne braune Augen,
trägt seine eigne Haare, rc- Wer ihn naher will
kennen lernen, darf ihn nur einladen lassen, er wird
schon beym Frühstuck erscheinen.

Jemand begehrt das Leben des H. Senanus eines Müllers.
Nan verlangt einen Schreibtisch oberhalb mit einem

Büchergestell, untenhalb mit Schubladen zu kaufen.

Bey Hrn. Kaplan Nägelin sind nachstehende musikalische

Stücke zu haben.
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